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.........Spruch der Woche.........
„Was wollen sie? Ich habe nur einen

Fehler gemacht“
Nationalkeeper Jens Lehmann zu Journalisten

über seine Leistung im Länderspiel gegen Österreich.

Ihre Abschiedsvorstellung in der 2.
Bundesliga geben die Bogenschützen
des BSC Clauen. In Griebel findet am
Sonnabend von 13.30 Uhr an der letzte
Wettkampftag statt. Der Erstliga-Ab-
steiger nimmt als Tabellenschlusslicht
den Wettkampf auf.

Die Clauener weisen nach drei Wett-
kampftagen vier Punkte auf. Der Ab-
stand zum rettenden sechsten Tabellen-
rang beträgt zwölf Zähler. „Wir müssen
unsere restlichen sieben Begegnungen
gewinnen, Konkurrent Querum alle
Wettkämpfe verlieren“, sagte Vereins-
boss und Trainer Hartmut Kaune. „Das
ist sehr unwahrscheinlich“, so Kaune,
der bereits für die Regionalliga plant.

Er hofft, dass sein Team noch einmal
zwei bis drei Siege einfahren kann.
„Schließlich können wir ohne Leis-
tungsdruck an die Schusslinie schreiten.
Nominiert für den Wettkampf in Griebel
hat Kaune diesmal Christina Kreimeyer,
Dennis Pielok, Gerhard Gefäller, Sebas-
tian Kese und Knut Fritsche. Als Gegner
warten der Griebeler SV, SV Zieren-
berg, SG BB Berlin II, SG Norderstedt,
BSC Oberhausen, SV Querum II und
Rheydter TV II. bt

Adieu
Zweite Liga

Bogensport-Club Clauen

VON HARTMUT BUTT

Alle ins Gold – so lautet das Ziel der
25 Bogensportler des Kreisschützenver-
bandes Peine, die heute und morgen in
Bad Fallingbostel an den Start bei den
Hallen-Landesmeisterschaften gehen.
Wettkampfbeginn ist jeweils von 8.30
Uhr an.

Wie in den Jahren zuvor stellt der BSC
Clauen mit zwölf Startern das größte
Kontingent. Jeweils drei Aktive schi-
cken der MTV Duttenstedt und KKS
Edemissen an die Schusslinie, mit zwei
Sportlern sind der TV Klein Ilsede, SG
Vöhrum und Pfeil Broistedt vertreten.
Thomas Rogge geht in der Schützen-
klasse für den SV Telgte ins Rennen.

Größte Hoffnungsträger sind die
Nachwuchssportler. Als heißer Medail-
lentipp gilt bei den B-Schülerinnen
Friederike Heise (Clauen), die in den zu-
rückliegenden Jahren bereits mehrfach
auf dem Treppchen landen konnte. Von

Jahr zu Jahr stärker wurde auch Jonas
Wilke (Edemissen), der bei den gleich-
altrigen männlichen Jugendlichen vorn
mitschießen möchte. Bei den A-Schü-
lern befindet sich Markus Losse (Clau-
en) in glänzender Form. „Wenn er seine
Trainingsleistungen im Wettkampf ab-
rufen kann, ist er ganz weit vorn dabei“,
sagt Clauens Vorsitzender Hartmut
Kaune. Für eine Überraschung gut sind
auch die C-Schüler Leon Finke (Broi-
stedt) und Felix Kemps (Duttenstedt). 

Eine weitere Medaille erhofft sich
Kaune von der Junioren-Mannschaft
des BSC Clauen. Sebastian Austen, Ale-
xander Voss und Gordon Kese zeigten
zuletzt starke Schießleistungen. Im Ein-
zelwettbewerb dürfte es für das Trio
aber schwer werden.

Bei den Erwachsenen ist der Kreis-
schützenverband erstmals seit Jahren in
der Damenkonkurrenz nicht vertreten.
Die geforderten Ringzahlen wurden bei
den Kreismeisterschaften verfehlt. Bei

den Schützen haben es gleich fünf Akti-
ve geschafft. Das Bundesliga-Trio Den-
nis Pielok, Gerhard Gefäller und Sebas-
tian Kese möchte in den Medaillen-
kampf eingreifen. Ob es im Einzelwett-
bewerb erneut eine so große Überra-
schung wie im Vorjahr gibt, ist fraglich.
Damals gewann an gleicher Wirkungs-
stätte Dennis Pielok etwas überra-
schend Bronze. Als vierter Clauener
Starter qualifizierte sich Michael
Schönbach. In der Altersklasse wird der
Kreisverband durch zwei Schützen ver-
treten: Stefan Lenz (MTV Duttenstedt)
und Andreas Nicefor (Pfeil Broistedt).
Bei den Senioren strebt Reinhard Gor-
netzki einen vorderen Rang an.

In Bad Fallingbostel wird nicht nur
mit dem olympischen Recurvebogen ge-
schossen. Auch Compound- und Blank-
bogenschützen visieren die goldene Mit-
te an. Für den BSC Clauen starten Jörg-
Willi Fritsch, Willi Braatz und Willi
Köller in der Altersklasse.

Pielok zielt auf eine Medaille
25 Bogensportler aus dem Peiner Land starten bei Hallen-Landesmeisterschaften

Für Dennis Pielok (BSC Clauen) wird es schwer, seinen dritten Rang aus dem Vorjahr zu wiederholen. Hartmut Butt

VON CHRISTIAN MEYER

Im Sommer wird der bisherige Co-
Trainer Andreas Matthews (39) das Amt
des ausscheidenden Trainers Manfred
Müller übernehmen. „Diesen Entschluss
hat der Vereinsvorsitzende am Donners-
tagabend kraft seines Amtes gefasst. Ich

halte das für die
sportlich falsche
Entscheidung
und werde darum
zum Saisonende
von meinem Amt
zurücktreten“,
kündigte Broi-
stedts Fußball-
Abteilungsleiter
und Sponsor Ger-
hard Beinsen an.
Sechs Jahre habe
er viel Herzblut
in den FC Pfeil
gesteckt und war
umso überrasch-
ter, dass der Ver-
ein seiner Emp-
fehlung nicht
nachgekommen
sei. Zehn Trainer
hatten sich bei
den Pfeilen um
die Stelle von
Manfred Müller
beworben. Davon
kamen sechs in
die engere Aus-
wahl. Sie wurden
dem Vorstand
vorgestellt, der
Vorsitzende Meik
Köchling und
sein Fußball-Ab-
teilungsleiter
führten persönli-
che Gespräche
mit den Kandida-
ten. Für Beinsen

stand schnell fest: Der Vallstedter Mar-
kus Schindelar soll als Spielertrainer in
Broistedt fungieren. „Er hätte uns als
Spieler und Trainer sportlich weiterge-
bracht. Mit seinen 28 Jahren kann er gut
mit Jugendlichen umgehen, außerdem
hat er in seinem Beruf als Ingenieur
Führungsqualitäten bewiesen. Von ei-
nem Spieler, der selber unter Mirko
Slomka trainiert hat, hätten alle dazu-
lernen können. Ich habe mich riesig auf
Markus Schindelar gefreut“, sagt Bein-
sen. 

Doch es kam anders. Meik Köchling
entschied sich für Andreas Matthews.
„Für mich spielte die Fachkompetenz
eine Rolle. Matthews hat den Trainer-

schein gemacht, spielte selber in Broi-
stedt. Er hat gemeinsam mit Manfred
Müller viele Ideen in die Trainingspläne
eingebracht. Die Mannschaft ist zum
Beispiel schwimmen gegangen oder trai-
nierte im Fitness-Studio. Ich weiß, was
ich an ihm habe“, begründet Köchling
seinen Entschluss. 

Beinsen befürchtet nun, dass sechs bis
acht Spieler den Verein im Sommer ver-
lassen werden. Köchling hingegen ist
auch in Sachen Ab- und Neuzugänge
zuversichtlich. „Auch unter Manfred
Müller hatten wir viel Bewegung im
Team“, sagt der Klubboss, dem es mit-
unter sogar etwas zu viel Fluktuation
gab. Mit Matthews will er Kontinuität

nach Broistedt bringen, zugleich erhofft
er sich eine höhere Identifikation der
Fans mit der Mannschaft. „Wir haben
eine gute A- und B-Jugend. Ich als Vor-
sitzender möchte auch sehen, dass die
Jungs mal in unserem Verein in den Her-
ren spielen“, merkt Köchling an. Der
Pfeil-Vorsitzende betont, dass die Ent-
scheidung gegen Markus Schindelar
keine Entscheidung gegen Obmann
Beinsen gewesen sei. „Ich schätze seine
Fachkompetenz und werde versuchen,
ihn zum Dableiben zu bewegen.“

� Die Bezirksliga-Kicker von Pfeil Broistedt be-
streiten am morgigen Sonntag ein weiteres Test-
spiel. Gegner in Broistedt ist ab 15 Uhr der FC Oth-
fresen (Bezirksliga 3).

Streit bei den Broistedter Pfeilen
Fußball-Bezirksligist

Pfeil Broistedt hat einen

neuen Trainer für die

nächste Saison – und

den Ärger gleich dazu.

Denn der Vorsitzende

hat sich gegen den 

Favoriten des  

Fußball-Obmanns 

entschieden.

Am Hallenfußall-Turnier des Land-
kreises Peine nahmen zehn Betriebs-
Mannschaften teil. Unter den Spie-
lern waren einige „Profis“ wie Blu-
menhagens Maik Düsterhöf (Stadt-
verwaltung), der VfBer Lars Trappe,
der Hohenhamelner Lars Lorenz (bei-
de PAZ) oder der VfBer René Bunk
(Aksys GmbH). Schon in den Vorrun-
denpartien fielen 52 Tore. Nachdem
es anschließend beim Finale nach der
regulären Spielzeit 1:1 gestanden
hatte, setzte sich die All Star-Klause
im Sieben-Meter-Schießen gegen den
Belgrad Grill durch. Der Sieger stell-
te mit fünf Treffern auch den Tor-
schützenkönig: Sascha Voges. Mit
ihm im Team waren die Mannschafts-
kollegen von Viktoria Ölsburg, Marco
Schwalenberg und Fabian Wedde.
Beim Belgrad-Grill kickten Vater
Lutz und Sohn Nils Querfurth zu-
sammen mit den VfBern Daniel Res-
tel und Vinh Nguyen. Platz drei si-
cherte sich der Landkreis durch einen
schönen Heber von Jörg Urban, Vier-
ter wurde die PAZ.

Die Tischtennis-Mix-Meisterschaft
des TSV Eixe gewannen Hannelore
Kroll und Ben Bühnert vor Sabrina
Mai und Karl-Heinz Kuhnert.

Eine Einladung des HVN bekam
Handball-Torhüterin Tessa Buch-
holz aus Schwicheldt. Die Keeperin
des aktuellen C-Landesliga-Tabel-
lenführers vom MTV Vater Jahn Pei-
ne fährt vom 20. bis 24. Februar mit
der Niedersachsenauswahl des Jahr-
gangs 1993 zur DHB-Sichtung in das
Bundesleistungszentrum nach
Kienbaum in der Nähe von Berlin.
Neben ganz viel Handball stehen in
den fünf Tagen unter anderem auch
Athletiktests, Grundspiele, Geräte-
turnen und Leichtathleitk auf dem
Programm. Gesichtet wird für den
erweiterten Kader der Jugend-Na-
tionalmannschaft.

Die Leichtathletiksparte des TSV
Mehrum hat sechs neue Kampfrich-
ter. Die Ausbildung erfolgte an zwei
Wochenendlehrgängen. Die neuen
Richter sind Roland Finger, Maike
Roden, Jens Walkling, Madlen Mit-
zinger, Sarah Fichtner und Tobias
Frie.

Dreifache Tischtennis-Vereinsmeis-
terin beim TSV Bildung ist Corianna
Schrader. Sie siegte im Mixed mit
Dennis Mansfeld, im Doppel mit Ga-
by Bühnemann und im Einzel vor
Astrid Felka und Wiebke Kerk. Ein-
zelsieger bei den Herren wurde Olli
Mai vor Dennis Rosebrock und Vol-
ker Schrader. Im Doppel siegte Mai
zusammen mit Lars Rennspies. Zur
Mannschaft des Jahres wurde die 4.
Herren gewählt. Sportler es Jahres
ist Volker Schrader.

Persönliches vom Sportgeschehenschon gehört?

Geht’s hoch hinaus für Pfeil Broistedt (blaue Trikots) oder kommt der tiefe Fall? Fußball-Abteilungsleiter Gerhard Beinsen befürchtet Letzteres.
Er hält die Entscheidung des Klubchefs für Andreas Matthews als neuen Trainer für die sportlich falsche Entscheidung. Weil der Verein sich ge-
gen seine Empfehlung aussprach, tritt Beinsen im Sommer von seinem Amt zurück. Ralf Büchler

Andreas Matthews
wird im Sommer Pfeile-
Coach. cb

Gerhard Beinsen legt
im Sommer sein Amt
als Obmann nieder. sd

Christoph Deyerling, der A-Jugendli-
che im Peiner Kegler Verein, hatte nur
mal eben so aus Spaß an der Freud an
den Landesjugendmeisterschaften auf
Classic-Bahnen in Wolfsburg teilgenom-
men. Im zweiten Punktspielteam der
Flotten Neun spielt er sonst in der Be-
zirksliga auf Bohlebahnen. Nur gele-
gentlich trainiert er auch auf der Clas-
sic-Bahn. Umso erfreulicher war das Er-
gebnis. 

Bereits im Vorlauf spielte er sich mit
400 (270/130) Holz mit stattlichem Vor-
sprung vor den Verfolgern auf den 3.
Platz. Im Endlauf der vier besten wie-
derholte er dieses Kunststück mit 390
(265/125) Holz und holte in der Endab-
rechnung mit 790 Zählern die Bronze-
medaille, nur 18 Holz vom Landesmeis-
ter Freienberg (Braunschweig) entfernt.

Damit kann der Peiner erstmals an
den Deutschen Jugendmeisterschaften
auf dieser Bahnart teilnehmen (3. und 4.
Mai in Wiesbaden). hst

Deyerling 
darf zur DM

Jugend-Kegeln

Am Sonntag steigt in Bremen der letz-
te Punktspieltag der Staffeln der Lan-
desklassen. Verbandsligist Flotte Neun
hatte sich am letzten Doppelspieltag mit
einem 6:0 auf Rang sieben in das Mittel-
feld in Sicherheit gebracht. Mit 13:17 ist
der Klassenerhalt wieder einmal er-
reicht. Die Partie gegen Post SV Celle
(15:15) hat nur noch statistischen Wert.

In der Verbandsklasse trifft der Tabel-
lenletzte KSG 82 Peine (6:24) auf den
KSC Gleidingen (14:16). Da zwei Mann-
schaften absteigen müssen, kann auch
ein 3:0-Sieg die Mannen um Norbert
Krause nicht mehr retten.

Zwei Partien mit Peiner Beteiligung
stehen am Sonntag in der Bezirksliga
der Damen an. Der Tabellenletzte Olym-
pia Clauen (7:23) empfängt den Vorletz-
ten DKC Wolfenbüttel (12:18) und sollte
mindestens zwei Punkte holen können.
Flotte Neun II (17:13) erwartet mit der
frisch gebackenen Bezirksmeisterin Pe-
tra Hartleib den Tabellenzweiten Voll-
treffer Braunschweig (18:12). hst

Für Clauen ist
ein Sieg drin
Kegel-Landesklassen

Bei der Fußballabteilungsversamm-
lung des TSV Dungelbeck wurde Ob-
mann Frank Hildebrandt einstimmig in
seinem Amt bestätigt, neuer Stellvertre-
ter wurde Andreas Hasselbach. Dieser
löst Heinz Harmuth ab, der lange diesen
Posten bekleidet hatte und mit großem
Beifall verabschiedet wurde. Harmuth
wollte nicht mehr kandidieren. Peter
Baumeister informierte die Fußballer
darüber, dass Ende März die Arbeiten
auf dem alten Sportplatz beginnen, so
dass ab April der Spielbetrieb auf dem
neuen Sportfeld an der Samthude Rich-
tung Krankenhaus stattfinden wird. Die
Saison-Abschlussfeier der Fußballabtei-
lung ist für den 7. Juni geplant. bm

Hildebrandt
wiedergewählt

TSV Dungelbeck

K U R Z  G E M E L D E T

Kursus zur Entspannung
MTV und Teutonia Groß Lafferde bieten
den Kursus „Progressive Muskelent-
spannung“ an. Mit einfach zu erlernen-
den Übungen sollen zum Beispiel chro-
nische Schmerzen gelindert, Alltags-
stress abgebaut werden. Auch bei Blut-
hochdruck oder Prüfungsangst wurden
mit den Methoden Erfolge erzielt. Die
erste von zehn Übungseinheiten startet
am 18. Februar um 19.15 Uhr in der
Turnhalle Südstraße. Anmeldungen bei
Nicky Brinsa (05174/920738). red
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